
CJD Institut
Schlaffhorst-Andersen
x

in Zusammenarbeit mit der
x

CJD Fachklinik für Kinder
und Jugendliche Garz/Rügen

x

Putbuser Str. 11    18574 Garz/Rügen

Internet: www.cjd‐fachklinik‐ruegen.de
Ansprechpartnerin: Dagmar Druckrey,
Tel. 038304 841‐112

E‐Mail: dagmar.druckrey@cjd.de

Die CJD Fachklinik Garz ist eine Einrichtung im Christlichen 
Jugenddorfwerk Deutschlands gemeinnütziger e. V. (CJD)               
73061 Ebersbach ∙ Teckstraße 23 ∙ www.cjd.de

Das CJD bietet jährlich 155.000 jungen und erwachsenen 
Menschen Orientierung und Zukunftschancen. Sie werden von 
9.500 hauptamtlichen und vielen ehrenamtlichen Mitarbei-
tenden an über 150 Standorten gefördert, begleitet und 
ausgebildet. Grundlage ist das christliche Menschenbild mit 
der Vision “Keiner darf verloren gehen!”.

CJD Fachklinik 
für Kinder und Jugendliche Garz

Übernachtungsempfehlung:
Hotel‐Pension 
"Am Wiesengrund"
Im Wiesengrund 23,
18574 Garz/Rügen

Frühes Lernen
mit Sprache, Bewegung

und Musik

Weiterbildung in 3 Seminarblöcken
in der CJD Fachklinik Garz

auf der Insel Rügen

Zielgruppe: Erzieher/innen
und Fachkräfte für sprachliche Bildung 



Zielgruppe
X

Erzieherinnen und Erzieher, die in Krippen-
einrichtungen, Kindertagesstätten oder anderen 
Kontexten mit Kindern arbeiten sowie Sprach-
förderkräfte in Kindertagesstätten

Ziel
X

Förderung der kindlichen Sprachentwicklung 
durch:
  Kontakt, Kommunikation und Interaktion
  Musik: stimmliche Improvisation und Lieder
  Professionelles stimmliche Vorbild
  Situatives Lernen(dem individuellen 
  Entwicklungsstand des Kindes angepasste   
  Sprachlernsituation)

Seminar-Inhalt
X

  Theorien kindlichen Spracherwerbs im 
  Gesamtkontext der kindlichen Entwicklung
  Unterscheidung von Sprachförderung,-bildung 
  und-therapie
  Individuellen Sprachentwicklungsstand 
Ÿ  einschätzen können, um Auffälligkeiten 
Ÿ  frühzeitig erkennen, um Maßnahmen ergreifen 
Ÿ  zu können
  Initiieren von altersgemäßen Sprachlern-
Ÿ  situationen
  Gestalten von individuellen Lernsituationen 
  und altersgemäßen Dialogformen
  Festgelegte Methoden der Sprachförderung:
  Dialogisches Vorlesen, handlungsbegleitendes 
  Sprechen
  Körper und Atmung als Basis von Kontakt-
  aufnahmen, Kommunikation und Interaktion 
  erfahren und einsetzen können
  Gefühle deuten, regulieren und nutzen können
  eine gesunde Stimmfunktion erhalten und den 
  stimmlichen  Ausdruck professionalisieren -  
  mühelos kindgerecht singen
  Möglichkeiten der stimmlichen Improvisation   
  und deren Anwendung im Alltag

  Repertoire an geeigneten Kinderliedern und 
  Sprechversen lernen und situationsgerecht 
  einsetzen zu können
  Sprecherisches Vorbild/ Vorlesetraining
  Theoretische Grundlagen zu Stimme und 
  Atmung; Wirkung von Singen und Musik
  Beobachtungs- und Dokumentationsmöglich-
  keiten; individuelle Förderpläne erstellen

Das Konzept fördert alltagsintegriert und ist  
leicht in die Praxis umzusetzen, da die Arbeit   
der pädagogischen Fachkraft als Herz der 
Sprachbildung und Sprachförderung im 
Mittelpunkt steht.

Maximale Teilnehmerzahl: 16

Seminar-Blockzeiten
X

        1. Block:  03.11. - 04.11.2017
        2. Block:  12.01. - 13.01.2018
        3. Block:  16.02. - 17.02.2018

Referentin
X

        Frau Dorothea Schmidt,
        Atem-, Sprech- und Stimmlehrerin, 
        Erzieherin, Sprachförderfachkraft,
        KucKucK-Referentin

Kosten
X

        725.- pro Teilnehmer inkl. Mittag und 
        Pausenverpflegung

Ratenzahlung möglich; 1. Rate  225.- € (2017)
Ratenzahlung möglich; 2. Rate  500.- € (2018)

Unser Konto: IBAN  DE63 4404 0037 0366 0230 00
                      Commerzbank Dortmund
                      Verwendungszweck: KUCKUCK

Anmeldungen
        bitte bis zum 30.09.2017 im Sekretariat:
        Mail: cjd.garz@cjd.de
        Tel. 038304 841-300
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